
10 Gründe 

am 27. März

CDU zu wählen

üStabile Mehrheit für Guido Rahn

ü Weniger Verkehr, mehr Lebensqualität

ü Ampelfreie Durchfahrt in Karben

ü Kinderbetreuung von 1 ï10 Jahre

ü Moderne Sportstätten / Sanierung des 

Schwimmbades

ü Ausbau Erneuerbarer Energien

ü Investitionen ohne neue Schulden

ü Sparen mit Vorbildfunktion (Wegfall 

hauptamtliche Stadträte)

ü Effiziente Stadtverwaltung
üRenaturierung entlang der Nidda

ü Mehr Polizeipräsenz ïmehr Sicherheit

Starkes Team  
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 27. März 2011 sind Sie zur Kommunalwahl aufgerufen. Wir werben um 

Ihr Vertrauen, damit unser Bürgermeister Guido Rahn weiterhin von einer 

stabilen Mehrheit im Stadtparlament bei seiner erfolgreichen Arbeit 

unterstützt wird. 

Guido Rahn hat in weniger als einem Jahr Amtszeit bewiesen, dass er unsere 

Stadt mit viel Schwung und hoher Kompetenz voranbringt: 

Der Planfeststellungsbeschluss für die Nordumgehung, die Verdopplung der 

Betreuungsplätze für Kleinkinder, die Sanierungen von Kindertagesstätten 

oder Schwimmbad bis hin zur Halbierung des Haushaltsdefizits sind nur 

Beispiele. Karben ist auf dem richtigen Weg. 

Doch ein Bürgermeister kann nur dann erfolgreich arbeiten, wenn er sich auf 

eine stabile Mehrheit im Stadtparlament verlassen kann. Jede Stimme für die 

CDU sorgt dafür, dass Magistrat und Parlament an einem Strang ziehen und 

es mit Karben weiter voran geht.

Die hier vorgestellten Kandidaten sind ehrenamtlich engagierte Bürger 

unserer Stadt, die sich um Mandate als Stadtverordnete bewerben. Diese 

Kandidaten haben Ziele formuliert, die wir Ihnen in dieser Broschüre 

vorstellen.

Bürgermeister

Guido Rahn (46)

Burg-Gräfenrode

Volkswirt

Stadtverordnetenvorsteherin

Ingrid Lenz (59)

Petterweil

Sekretärin

CDU-Vorsitzender

Mario Beck (30)

Klein-Karben

Betriebswirt

Lƴ YŀǊōŜƴ ƭŅǎǎǘ ǎƛŎƘΨǎ ǎƛŎƘŜǊ ƭŜōŜƴΦ
Damit das so bleibt, erhöhen wir die
Polizeipräsenz in Karben, allen voran
mit der neuen Sicherheitswache am 
Bahnhof. Garant für unsere Sicherheit
sind auch unsere Freiwilligen Feuer-
wehren, in deren Ausrüstung wir stark
investieren. 
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Stadtrat Otmar Stein (70)

Klein-Karben

Kaufmann

Philipp von Leonhardi (40)

Groß-Karben

Landwirt

Marita Scheurich (46)

Kloppenheim

Kfm. Sachbearbeiterin
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)Unser Schwimmbad wird attraktiver. Vorgesehen 

ist unter anderem eine Modernisierung der Sauna 
und der Neubau einer Außensauna. Ein Austausch 
der Fensterfront durch verglaste Schiebetüren wird
im Sommer für Freibad-Atmosphäre sorgen.

Weniger Verkehr, mehr Lebensqualität

Die längst überfällige Lösung der Verkehrsprobleme bleibt Priorität Nr. 1. Das 

wichtigste Projekt zur Erhöhung der Lebensqualität in Karben ist dabei die 

Nordumgehung Groß-Karben. Wir sind stolz, dass deren Finanzierung im 

Landeshaushalt gesichert und der Planfeststellungsbeschluss erreicht wurde!* 

Dies ist ein Meilenstein, der zu rot-grünen Regierungszeiten in Hessen undenkbar 

war. 

Damit der Verkehr aus Karben abfließen kann, setzen wir uns für den Ausbau der 

B3 zwischen Kloppenheim und Massenheim auf zwei Fahrstreifen in jeder 

Fahrtrichtung ein. Die Beseitigung dieser Engstelle ist Voraussetzung für einen 

Weiterbau der B3 von Kloppenheim nach Wöllstadt. Hier kommt für uns keine 

enge Umfahrung von Okarben, sondern nur eine echte Umgehungsstraße in Frage, 

die den Straßberg weiträumig umfährt.

Die CDU Karben unterstützt das eingeleitete Bauvorhaben der Bahn, die S6-Strecke 

viergleisig auszubauen. Dadurch können die Taktzeiten auf 15 Minuten verkürzt 

werden. Wir begrüßen auch die mit dem Streckenneubau einhergehenden 

Verbesserungen des Lärmschutzes. Zudem werden wir an konstruktiven Lösungen 

für die direkten Anlieger in Okarben mitarbeiten. 

* Bei Redaktionsschluss dieser Broschüre war die Klagefrist gegen den Planfeststellungsbeschluss noch nicht abgelaufen.

Selbst wenn gegen die Nordumgehung geklagt würde,  gehen wir davon aus, dass  eine Klage wenn überhaupt zu einer Verzögerung 

führt, die Nordumgehung aber auf jeden Fall kommt. 



Eine neue Mitte für Karben

40 Jahren nach Stadtgründung hat Karben immer noch kein richtiges Stadtzentrum. 

5ŀǎ α{ǳōǿŀȅ-DŜōŅǳŘŜά ǿǳǊŘŜ Ǿƻƴ ŘŜǊ ±ƻǊƎŅƴƎŜǊǊŜƎƛŜǊǳƴƎ Ǉƭŀƴƭƻǎ ŀǳŦ Ŝƛƴ ŦǊŜƛŜǎ 

Gelände gestellt, ein Gesamtkonzept fehlte bislang.

Nun soll auf diesen Freiflächen ein neues durchdachtes Stadtzentrum entstehen 

und die Stadtteile Klein-Karben, Groß-Karben und Kloppenheim verbinden. 

Einzelhandelsgeschäfte, Fachärzte, Dienstleistungsangebote, Gastronomie für Jung 

und Alt sowie ansprechende Grünanlagen werden das Erscheinungsbild des neuen 

Zentrums prägen. Die Ampeln an den Kreuzungen sollen durch attraktiv gestaltete 

Kreisverkehre ersetzt werden.

Bürgermeister Guido Rahn und Wirtschaftsstadtrat Otmar Stein haben bei 

Investoren geworben und nunmehr mehrere Modelle vorgelegt, die gemeinsam mit 

den Bürgern diskutiert werden. 

Die Stadt Karben profitiert von der neuen Mitte auch in Form von Grund-

stückserlösen. Diese werden dringend benötigt, um die Infrastruktur in allen 

Stadtteilen in Schuss zu bringen. Beispielsweise wollen wir das Dorferneuer-

ungsprogramm von Groß-Karben nach Klein-Karben ausweiten.

Friedrich Schwaab (56)

Petterweil

Bankkaufmann

Barbara Büttner (32)

Klein-Karben

Ärztin

Reinhard Wortmann (67)

Klein-Karben

Dipl.-Ing. Haustechnik

Karben ist ein attraktiver
Wirtschaftsstandort vor den
Toren Frankfurts. Mit einer
aktiven Wirtschaftsförderung
wollen wir unsere Stärken 
noch besser ausspielen.
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Gesamtverschuldungder StadtKarben
60 Mio

50 Mio

40 Mio

40 Mio

20 Mio

10 Mio

SPD Verantwortung

Die Kehrtwende ist geschafft,
ein langer Weg liegt noch vor
uns: Die CDU steht für den 
Abbau der Verschuldung in Karben.

CDU

FW     

FDP

Zusammenleben von Jung und Alt in Karben

Die Leistungsbilanz der CDU im Sozialbereich kann sich sehen lassen:

Betreuungsplätze für Kleinkinder verdoppelt, ein Sanierungsprogramm von über einer 

Millionen Euro für alle Kindertagesstätten und der Bau der Mensa an der Kurt-

Schumacher-Schule.

Auf dem Erreichten werden wir uns nicht ausruhen. Unser nächstes Ziel ist eine 

Betreuungsgarantie für alle Kinder von 1 bis 10 Jahren. Wir forcieren dabei den 

Ausbau des städtischen Angebots (Kitas, Hortbetreuung) und ergänzen dies gezielt 

um die Angebote kirchlicher und freier Träger.

Im Stadtzentrum haben wir den Bau einer neuen Kindertagesstätte beschlossen. Im 

gleichen Gebäude werden seniorengerechte Wohnungen entstehen, die sich bereits 

jetzt starker Nachfrage erfreuen.  

In 15 Jahren werden 25% der Karbener älter als 65 Jahre sein. Mit dem begonnenen 

Ausbau zusätzlicher Pflegeeinrichtungen (u.a. Johanniter-Seniorenheim in Klein-

Karben) haben wir auf diesen Trend bereits reagiert. Mit der Übergabe des 

städtischen Pflegedienstes an den ASB stärken wir einen bewährten Partner, der sich 

mit dem Bau eines neuen Sozialzentrums nachhaltig in Karben engagiert. Darüber 

hinaus gilt es, neue Angebote für die "Jungen Alten", für die fitten und aktiven 

Senioren, zu gestalten. Als Stadt können wir von diesem Potenzial, auch im Bereich 

der ehrenamtlichen Arbeit, nur profitieren.

Karlfred Heidelbach (64)

Burg-Gräfenrode

Angstellter

Felix Friedrich (25)

Petterweil

Diplom-Chemiker

Heike Liebel (46)

Rendel
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Die Schwarzen machen Karben grüner:
Das zeigt sich an der Renaturierung 
der Nidda. Aber auch mit der Erzeugung 
von alternativen Energien wird jetzt in 
Karben Ernst gemacht. Wir verbinden 
Ökologie mit Ökonomie und schaffen 
neue Einnahmen für unsere Stadt. 

Neue Energie, renaturierte Nidda

Unter Federführung des CDU-Stadtrats Gerhard Cornelius gründeten die Stadtwerke 

ŜƛƴŜƴ ƴŜǳŜƴ .ŜǘǊƛŜōǎȊǿŜƛƎ α9ƴŜǊƎƛŜάΦ ½ǳƳ 9ƴƎŀƎŜƳŜƴǘ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ .ŜǊŜƛŎƘ ƎŜƘǀǊŜƴ 

sowohl die Nutzung städtischer Dachflächen für Solarenergie als auch eine Beteiligung 

an der geplanten Biogasanlage Richtung Heldenbergen. 

Die Biogasanlage trägt zur Existenzsicherung heimischer Landwirte bei. Die Stadtwerke 

wiederum erhalten zusätzliche verlässliche Einnahmen aus den Vergütungen des 

Erneuerbaren Energien Gesetzes, von denen dann nicht einzelne Investoren, sondern 

alle Bürger profitieren. Die beste Energie ist jedoch die, die erst gar nicht verbraucht 

wird. Daher haben wir erhebliche Mittel aus den Konjunkturprogrammen von Bund und 

Land in die energetische Sanierung städtischer Gebäude geleitet - hier bleibt jedoch 

noch viel zu tun, zum Beispiel beim Schwimmbad. 

Begonnen wurde zudem mit dem Projekt Nidda-Renaturierung. Der erste Abschnitt 

zwischen Nieder-Wöllstadt und Burg-Gräfenrode ist realisiert, nun wird es im Bereich 

Groß- und Klein-Karben weitergehen.

Karben als Stadt im Grünen verfügt über ein gut ausgebautes innerörtliches 

Radwegenetz. Für die letzten fehlenden überörtlichen Fahrradanbindungen von Burg-

Gräfenrode nach Ilbenstadt und von Kloppenheim/Petterweil nach Bad Homburg haben 

wir die finanziellen Weichen gestellt und werden an der Realisierung arbeiten.

Raif Toma (44)

Okarben

Selbst. Versicherungskfm.

Marc Hengst (33)

Groß-Karben

Unternehmer

Kathrin Grüntker (26)

Klein-Karben

Kfm. AngestellteU
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